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Segeln fiir Menschen mit und ohne Handicap

Jeder kann bei ,Hai Live* segeln, sogar Menschen mit Querschnittslahmung wie Ina aus Stralsund

Katja Frick

m 14 Uhr stie-

gen die zehn Pa-

tienten der Me-

diClin-Rehaldi-
nik Plau am See am Dienstag
aus dem Kleinbus, Nur etwa
20 Minuten spiter, nach
einer kurzen Einfilhrung
durch Koordinatorin Kers-
tin Horn, safd die erste von
ihnen im Boot, erhielt letzte
Tipps von Trainer Maximi-
han Doller und segelte auf
den Plauer See hinaus.

Ina aus Stralsund hand-
habte das Boot der Klasse
2.4mR, als ob zie schon lan-
ge dabei wiire, Doch immer
wieder suchte sie auch {iber
das Funkgerit Hilfe bei Max
Doller, der dann im
Schlauchboot herbei eilte,

wIch weill nach meinem
Fachabimur noch nicht rich-
tig, was ich machen will und
nutze dieses Jahr, um mal
hier und da zu jobben. Und
um das hier-zu machen. Das
macht ja auch Spaft*, erzdhl-
te der Sohn des Vereinsvor-
sitzenden.

Ina war iibergliicklich, als
sie nach ihrem Segelaben-
teuer wieder an Land war.
wIch komme am Donnerstag
wieder®, sagte sie gleich.
Seitihrem 11. Lebensjahr ist
die junge Frau durch einen
Autounfall querschnittsge-
lihmt und sitzt im Rollstuhl.
»Ich wusste gar nicht, dass
es diese Méglichkeit zum
Segeln gibt. Das hat so gro-
flen Spalh gemacht, auch
wenn ich zuerst etwas Angst
hatte.”

Dabei rief thr Trainer Max
immer wieder zu, dass
nichts passieren kann. Die
2.4mR-Segelboote  haben
180 Kilogramm  Blei im
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Reha-Patlentin Ina segelte nach einer kurzen Einweisung tiber den Plauer See.

unteren Kiel, so dass szie
nicht umkippen kénnen.
Auflerdem sind sie vorne
und hinten mit Auoftriebs-
korpern aus Schaumstoff
ausgestattet. Dadurch kin-
nen die Boote nicht sinken,
auch wenn Wasser ins Boot
fliefSt.

wDie Boote kbnnen nur
mit den Hinden oder nur
mit den Fiiflen gesegelt wer-
den®, erkldrt Martin Doller,
der Vereingvorsirzende von
wHai Live." ,Das Segeln da-
mit ist ein hochanspruchs-
voller Sport, das wird auch

als . Leistungssport betrie-
ben.” Bei Hai Live segeln
Menschen seit 24 Jahren mit
und ohne Handicap zusam-
men. 5o verstehen wir In-
klusion. Das Handicap spielt
keine Rolle®, sagt Martin
Doller bestimmt. Es gebe
nicht viele Sportarten, in
denen das miiglich ist.

Das Segeln bei Hai Live
sei ein Freizeitangebot der
Reha-Klinik in Plau. ,,Umab-
rechenbar {iber die Kran-
kenkassen zu werden, sind
die biirckratischen Hiirden
fiir ung zu hoch®, so Doller.

Daher ist der Verein auch
immer wieder auf Spenden
und Fordergelder angewie-
sen. 9600 Euro gibt es jetzt
aus dem Strategiefonds, um
weiterhin einen Trainer fiir
das Freizeitangebot fiir die
Reha-Patienten anbieten zu
knnen.

Fiir diese Férderung hat
sich der Land- und Kreis-
tagsabgeordnete Christian
Brade stark gemacht, der
sich am Dienstag einmal an-
schaure, wie die Reha-Pa-
tienten auf dem Plauer See
segeln. ,,Das ist eine tolle Sa-
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che, Inklusion pur. Es ist
wichtig, dass das weiter ge-
fithrt werden kann®, so der
SPD-Politiker.

Ina war nicht die einzige,
die die Chance auf diesen
selbstindigen Segelausflug
nutzte, Andreas aus Rostock
folgte ihr in einem vom Ro-
tary Club gesponserten
Boot. Er segelte souverdn
eine Runde und legte dann
wieder am Steg an, damit die
ndchsten  Reha-Patienten
ins Boot steigen konnten.
JWihrend ihrer Reha-Zeit
kiinnen die Patienten das

.der Woche nutzen®,
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Angebot ein bis zwei Mal in
erlin-
terte Lurz-Christian Schrd-
der, der zweite Voratand deg
Segelsportvereing,

Ina jedenfalls freut sich,
dasgs sie nun auch bei ihren
zukiinftigen Reha-Aufent-
halren in Plau, von denen es
sicher noch so einige geben
muss, dann wieder segeln
kann. ,In Stralsund gibt es
das leider nicht. Es ist so
toll, das Wasser und den
Wind zu spliren. Man fiihlt
sich so frei. Als wenn man
gar kein Handicap h#ite!*


Lutz-Christian Schröder
Texteingabe
SVZ


